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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg

Referat 31 – Qualität und Recht

Nr. 143 vom 2. Dezember 2020

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 9. November 2020 die von der Fa-
kultät für Mathematik, Informatik und Naturwissenschaften am 7. Oktober 2020 
auf Grund von § 91 Absatz 2 Nummer 1 des Hamburgischen Hochschulgeset-
zes (HmbHG) vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171) in der Fassung vom 26. Juni 2020  
(HmbGVBl. S. 380, 382) beschlossene Aufhebung der Fachspezifischen Bestimmungen 
für den Bachelor-Teilstudiengang Gesundheitswissenschaften innerhalb der Lehr-
amtsstudiengänge der Universität Hamburg vom 26. September 2007, 3. März 2010 
und 26. Januar 2011 gemäß § 108 Absatz 1 HmbHG genehmigt.

 Aufhebung der Fachspezifischen Bestimmungen für den 
Bachelor-Teilstudiengang Gesundheitswissenschaften 
innerhalb der Lehramtsstudiengänge der Universität 

Hamburg vom 26. September 2007, 3. März 2010 
und 26. Januar 2011

Vom 7. Oktober 2020
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Aufhebung LA Gesundheitswissenschaften (B.Sc.) vom 7. Oktober 2020

veröffentlicht am 2. Dezember 2020

§ 1

Die Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelor-Teilstudiengang Gesundheits-
wissenschaften innerhalb der Lehramtsstudiengänge der Universität Hamburg vom 
26. September 2007, 3. März 2010 und 26. Januar 2011 werden zum 30. September 
2021 aufgehoben. Die Prüfungsverfahren gemäß diesen Fachspezifischen Bestimmun-
gen müssen bis zu diesem Datum abgeschlossen sein. Studierende können bis zum  
30. September 2021 beantragen, ihr Studium gemäß den Fachspezifischen Bestim-
mungen für den Bachelor-Teilstudiengang Gesundheitswissenschaften für das Lehr-
amt an Beruflichen Schulen (LAB) innerhalb der Lehramtsstudiengänge der Universi-
tät Hamburg vom 2. September 2015 und 9. September 2015 mit den Änderungen vom 
13. Juli 2016 fortzusetzen.

§ 2

Die Aufhebungsordnung tritt am Tag nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Be-
kanntmachungen in Kraft. 

Hamburg, den 2. Dezember 2020
Universität Hamburg


